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6. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 23. Mai 2023 dem als Anlagen 1 bis 3 bei ge füg ten Jah-

res ab schluss der Be schäf ti gungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH, Singen (Hohentwiel), zum 31. De zem ber

2022 und dem als An la ge 4 bei ge füg ten La ge be richt für das Geschäftsjahr 2022 den fol genden Be stäti gungs-

ver merk er teilt, der von uns an die ser Stelle wie derge ge ben wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Beschäftigungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Beschäftigungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH � bestehend aus der

Bi lanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar

2022 bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und

Bewertungs metho den � ge prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Beschäftigungsgesellschaft

Landkreis KN gGmbH für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungs mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 und

vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In

allen we sentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht

den deutschen ge setzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung

zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßig keit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Anlage 1 zu Drucksachen-Nr 2023/075



Seite | 16

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Be achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Ab schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen

ist im Abschnitt �Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts� unseres Bestäti gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unab-

hängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und ha-

ben unsere sonstigen deutschen Berufspflich ten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir

sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapi talgesellschaften gel tenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und dafür, dass der Jah resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tat sächli chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage der Gesellschaft vermit telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrol-

len, die sie in Überein stim mung mit den deutschen Grund sätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen-

dig bestimmt haben, um die Aufstel lung eines Jah resab schlus ses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen �

be ab sichtigten oder unbe absich tigten � falschen Dar stel lungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesell schaft zur Fort füh rung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwor tung, Sachver halte in Zusam menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-

gig, an zu geben. Darüber hin aus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-

grund satzes der Fortführung der Un terneh menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder

rechtli che Gege benheiten entge gen stehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt

ein zutref fendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem

Jahresabschluss in Ein klang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Ent wicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich

für die Vorkehrungen und Maßnah men (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung

ei nes Lageberichts in Über einstimmung mit den anzu wendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-

möglichen, und um ausrei chende geeignete Nachwei se für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön-
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nen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von we sentlichen � beabsichtigten oder unbeabsichtigten � falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-

langen mit dem Jahresab schluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang

steht, den deutschen gesetzlichen Vor schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-

wicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum

Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ord nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-

stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins-

gesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab schlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent-

scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hin aus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher � beabsichtigter oder unbeabsichtigter � falscher

Darstel lungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reak-

tion auf diese Risi ken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um

als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen

nicht aufgedeckt werden, ist bei Ver stößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zu-

sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das

Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kön nen.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kon-

trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um

Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle gungs-

metho den sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte

und damit zu sammenhängenden Angaben.
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ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-

ten Rech nungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prü fungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen

oder Gegebenheiten be steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung

der Unternehmenstätigkeit auf werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche

Unsicherheit besteht, sind wir verpflich tet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im

Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen

sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir zie hen unsere Schlussfolgerungen auf der

Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige

Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstä-

tigkeit nicht mehr fortführen kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich

der Anga ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so

darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-

ge der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung

und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten

Anga ben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir

dabei insbeson dere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-

legten bedeutsamen An nahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten

Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben

sowie zu den zugrunde liegenden Annah men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-

bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesent lich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitpla nung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im inter-

nen Kontrollsys tem, die wir während unserer Prüfung feststellen."



 



Anlage 1 

BILANZ

Beschäftigungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH
Singen (Hohentwiel)

zum

31. Dezember 2022

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 4,00 4,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 393,00 1.107,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 39.438,31 9.875,45

2. sonstige Vermögensgegenstände 2.843,17 42.281,48 2.112,61

II. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 127.549,70 118.350,57

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.273,14 776,54

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Kapitalrücklage 210.364,83 210.364,83

III. Verlustvortrag 177.602,48- 175.565,67-

IV. Jahresfehlbetrag 5.288,30- 2.036,81-

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 0,00 702,63
2. sonstige Rückstellungen 67.202,97 67.202,97 32.862,97

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 2.956,87 4.122,90

2. sonstige Verbindlichkeiten 3.499,75 6.456,62 5.937,79

D. Rechnungsabgrenzungsposten 45.367,68 30.837,53

171.501,32 132.226,17 171.501,32 132.226,17
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

Beschäftigungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH
Singen (Hohentwiel)

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. Umsatzerlöse 468.539,74 458.237,42

2. sonstige betriebliche Erträge 289.496,17 318.554,84

3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 350.107,11 391.625,11
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 81.960,42 90.975,59
432.067,53 482.600,70

- davon für Altersversorgung Euro 479,40 (Euro 1.249,50)

4. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen 4.167,17 2.763,72

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 324.825,14 292.762,53

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 47,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.310,86 0,00

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,51 702,12

9. Ergebnis nach Steuern 5.288,30- 2.036,81-

10. Jahresfehlbetrag 5.288,30 2.036,81
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Anhang für das Geschäftsjahr 2022

Der Jahresabschluss der Beschäftigungsgesellschaft Landkreis KN gGmbH wurde auf der Grundlage der

Rechnungslegungsvorschrif ten des Handelsgesetz buchs aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden

können, sind größtenteils im Anhang aufgeführt.

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer Kleinstkapitalgesellschaft gemäß 

§ 267a Abs. 1 HGB auf. Sie wendet jedoch aufgrund des Gesellschaftsvertrags die Vorschriften für große Ka-

pitalgesellschaften gemäß § 267 Abs. 3 HGB an. Von den Erleichterungen bei der Offenlegung wird Ge-

brauch ge macht.

A. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Beschäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH 

Firmensitz laut Registergericht: Konstanz

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Freiburg

Register-Nr.: HRB 381991

B. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut-

zung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-

bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens ge-

genstände linear vorgenommen.
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Für geringwertige Wirtschaftsgüter wurde bis einschließlich 2018 gemäß § 6 Abs. 2a EStG analog zu den

steuerlichen Vorschriften jährlich ein gesonderter Sammelposten gebildet, welcher jeweils im Jahr seiner Bil-

dung und in den vier folgenden Jahren mit jeweils einem Fünftel seines ursprünglichen Wertes abgeschrie-

ben wird. Nach Vollabschreibung des jeweiligen Sammelpostens wird dessen Anschaffungswert im Anla-

gespiegel nicht fortgeführt und dadurch als Abgang ausgewiesen. In 2019 wurden keine geringwertige Wirt-

schaftsgüter angeschafft. Ab 2020 werden die geringwertigen Wirtschaftsgüter bis netto 800 � im Zu gangs-

jahr voll abgeschrieben und entsprechend den voll abgeschriebenen Sammelposten ebenfalls als Ab gang

ausgewiesen.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten oder am Bilanzstichtag

niedrigeren beizulegenden Werten angesetzt.

Der Aktive Rechnungsabgrenzungsposten enthält Zahlungen im Jahr 2022, die Rechnungen mit Leis-

tungs zeitraum 2023 betreffen.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle zum Bilanzstichtag sowie bis zur Bi lanzerstellung er-

kennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Sie bemessen sich nach der voraussichtlichen Inan-

spruchnahme.

Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert.

Der Passive Rechnungsabgrenzungsposten enthält Zahlungseingänge im Jahr 2022, die Rechnungen mit

Leis tungs zeitraum 2023 betreffen.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht

statt.
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C. Angaben zu einzelnen Posten der  Bilanz

Anlagevermögen

Zur Entwicklung des Anlagevermögens verweisen wir auf den Anlagespiegel zum 31. Dezember 2022

(Anlage zum Anhang).

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen gegenüber Gesellschaftern betragen insgesamt EUR 20.959,40 (Vorjahr: EUR 5.252,72).

Sie set zen sich zusammen aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von EUR 19.138,00

(Vorjahr: EUR 4.798,64) sowie aus sonstigen Vermögensgegenständen in Höhe von EUR 1.821,40 (Vorjahr:

EUR 454,08) und haben jeweils eine Restlaufzeit von bis zu ei nem Jahr.

Auch alle weiteren Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu

einem Jahr.

Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital beträgt EUR 25.000. Es ist in vollem Umfang einbezahlt.

Mit Beschluss des Verwaltungs- und Finanzausschusses und Zustimmung durch den Kreis tag am 18. Ju li

2022 und mit dem Gesellschafterversammlungsbeschluss am gleichen Tag wur de der Jah res fehlbetrag 2021

von EUR 2.036,81 auf neue Rech nung vorgetragen.

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten die Urlaubs- und Überstundenrückstellungen mit EUR 5.100,00

(Vorjahr: EUR 6.100,00), die Rückstellungen für die rückwirkend angepassten Gehaltsein stufung der stellver-

trenden Geschäftsführung mit EUR 7.200,00 (Vorjahr: EUR 0,00), die Rück stel lun gen für Ab schluss- und Prü-

fungs ko sten mit EUR 16.360,00 (Vorjahr: EUR 15.070,00), die Rück stellung für Risi ken aus nicht ge folg tem

Pfän dungsbe schluss mit EUR 29.800,00 (Vorjahr: EUR 5.000,00), die Rück stel lun gen für Rück zah lungs ver-

pflich tun gen mit EUR 4.592,97 (Vorjahr: EUR 4.592,97), die Rück stel lungen für Kos ten für die Aufbe wah rung

von Ge schäfts unterla gen mit EUR 2.200,00 (Vorjahr: EUR 2.100,00), die Rück stellungen für vereinbarte In-

flations ausgleichsprämien 2022 mit EUR 1.650,00 (Vorjahr: EUR 0,00) sowie die Rückstellung für aus stehen-

de Ne benkostenabrechnungen mit insgesamt EUR 300,00 (Vorjahr: EUR 0,00).
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Verbindlichkeiten

Art der Verbindlichkeit zum Gesamt- davon mit einer Restlaufzeit gesichert Vermerk
31.12.2022 betrag bis zu 1 J. 1 bis  5 J. größer 5 J.
(Vorjahreswert) TEUR TEUR TEUR TEUR

aus Lieferungen und Leistungen 4 4 0 0
(4) (4) (0) (0)

sonstige Verbindlichkeiten 3 3 0 0
(6) (6) (0) (0)

Summe 7 7 0 0
(10) (10) (0) (0)

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten Verbindlichkeiten aus Steuern in Höhe von EUR 3.367,75 (Vorjahr:

EUR 3.900,90) sowie im Rahmen der sozialen Sicherheit in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00).

D. Angaben und Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt. 

Die Umsatzerlöse im Geschäftsjahr 2022 betragen EUR 468.539,74 (Vorjahr: EUR 458.237,42). Sie teilen

sich nach Tätig keits bereichen wie folgt auf:

2022 2021 Veränderung gg. Vorjahr
TEUR TEUR TEUR %

Erlöse Zweckbetrieb 468 405 63 16
   hiervon für Bildung 468 388 80 21
   hiervon für Arbeitnehmerüberlassung 0 17 -17 -100

Erlöse Wirtschaftsbetrieb 0 53 -53 -100

Summe 469 458 11 2

Darin enthalten sind Zuschüsse des Gesellschafters Landkreis Konstanz für Kinderbetreuung "BEF Alpha

2020 und 2021" in Höhe von TEUR 12 (Vorjahr: TEUR 9).
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In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind enthalten:

2022 2021 Veränderung gg. Vorjahr
TEUR TEUR TEUR %

Ertragszuschüsse von Gesellschaftern 280 285 -5 -2
Erstattung Sozialversicherungsträger aus AAG 9 16 -7 -45
Erstattung Arbeitsagentur aus Kug 0 1 -1 -100
Auflösung von Rückstellungen 0 16 -16 -100
Sonstige Erträge 1 1 0 0

Summe 289 319 -30 -9

Die Ertragszuschüsse des Gesellschafters setzen sich zusammen aus dem jährlichen Zuschuss in Höhe von

TEUR 280,0 (Vorjahr: TEUR 280,0) sowie im Vorjahr aus dem Zuschuss zum Ausgleich des Jah res fehlbe tra-

ges 2020 in Hö he von TEUR 5,4. Die Er stat tungen der Bun des agen tur für Ar beit in Hö he von TEUR 0,0

(Vorjahr: TEUR 1,0) resultieren aus Kurz ar beiter geldan trä gen und be tref fen die Er stat tung von Sozial versi-

cherungsbeiträgen.

In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind periodenfremde Erträge für die Auflösung von Rückstellungen in

Höhe von TEUR 0,0 (Vorjahr: TEUR 15,6) enthalten.

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind enthalten:

2022 2021 Veränderung gg. Vorjahr
TEUR TEUR TEUR %

Periodenfremde Aufwendungen 22 0 22
Nicht abziehbare Vorsteuern 10 11 -1 -9,1

Summe 32 11 21 184

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten periodenfremde Aufwendungen für die Er höhung der

Rückstellung für Risi ken aus nicht ge folg tem Pfändungsbeschluss für die Jahre 2020 und 2021 in Höhe von

TEUR 22,5 (Vorjahr: TEUR 0,0). 

Außerdem enthalten hieraus auch die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen periodenfremde Aufwendun gen

für die Jahre 2020 und 2021 in Hö he von TEUR 1,3 (Vorjahr: TEUR 0,0).
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E. Sonstige Angaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Aus der Nutzung von fremden Gegenständen aufgrund von Miet-, Leasing- und Wartungsverträgen, die dem

Sachanlagevermögen zuzuordnen wären, sowie aus Dienstleistungsverträgen bestehen sonstige fi nanzielle

Verpflichtungen in Höhe von ca. TEUR 81,5 (Vorjahr: TEUR 131,3), davon mit einer Laufzeit bis 1 Jahr in Hö-

he von TEUR 48,3, mit einer Laufzeit von 1 bis 5 Jahren in Höhe von TEUR 33,2 und mit ei ner Lauf zeit grö-

ßer 5 Jahre in Höhe von TEUR 0,0.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Arbeitnehmergruppen 2022 2021

Geschäftsführer 2 1

Angestellte für die Eigenverwaltung 4 5
Angestellte für den Bildungsbereich 7 7

Arbeitnehmer für die Personalüberlassung an Dritte 0 0

Die Gesamtzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer beträgt damit 11 12

Geschäftsführung

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs und bis zur Bilanzaufstellung wurden die Geschäfte des Unter-

neh mens durch fol gen de Per so nen geführt:

Frau Mareike Binder ausgeübter Beruf: GFin für operative Tätigkeiten

Frau Ann-Kathrin Jetter (bis 30.06.2022) ausgeübter Beruf: GFin im Bereich Finanzen

Bis dem 30. Juni 2022 wurde die Gesellschaft durch die Geschäftsführerinnen gemeinsam vertreten. 

Ab 1. Juli 2022, nach der Abberufung von Frau Jetter, ist Frau Binder einzelvertretungsberechtigt.

Vergütungen der Geschäftsführer

Auf die Angabe der Ge samt be zü ge der Geschäftsführung wird gemäß § 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Aufsichtsrat

Mitglieder des Aufsichtsrates der Gesellschaft waren während des Geschäftsjahres 2022:

1.  Herr Stefan Basel, Sozialdezernent (Vorsitzender des Aufsichtsrates)

2.  Herr Andreas Hoffmann, Vorstand (Stellvertretender Vorsitzender)

3. Herr Tobias Volz, Unternehmer

4. Herr Dr. Thomas Auer, Bürgermeister

5. Herr Stefan Friedrich, Bürgermeister

6. Herr Claus-Dieter Hirt, Dipl.Verwaltungswirt (FH) 

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrats betrugen im Geschäftsjahr TEUR 1,1.
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Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2022

Anschaffungskosten/Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte
Stand Stand Stand Stand Stand Stand

01.01.2022 Zugänge Abgänge 31.12.2022 01.01.2022 Geschäftsjahr Abgänge 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 1.778,01 0,00 0,00 1.778,01 1.774,01 0,00 0,00 1.774,01 4,00 4,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände 1.778,01 0,00 0,00 1.778,01 1.774,01 0,00 0,00 1.774,01 4,00 4,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

21.758,86 3.481,17 10.446,67 14.793,36 20.651,86 4.167,17 10.418,67 14.400,36 393,00 1.107,00

Summe Sachanlagen 21.758,86 3.481,17 10.446,67 14.793,36 20.651,86 4.167,17 10.418,67 14.400,36 393,00 1.107,00

Summe Anlagevermögen 23.536,87 3.481,17 10.446,67 16.571,37 22.425,87 4.167,17 10.418,67 16.174,37 397,00 1.111,00
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